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Wir ehren einander. 
Kirche leben – Was Gemeinde (auch) ausmacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weist die zurecht, die ein ungeordnetes Leben führen! 
Ermutigt die, denen es an Selbstvertrauen fehlt! 

Helft den Schwachen! Habt mit allen Geduld! 
Achtet darauf, dass keiner Böses mit Bösem vergilt. 

Bemüht euch vielmehr mit allen Kräften und bei jeder 
Gelegenheit, einander und auch allen anderen Menschen 

Gutes zu tun. 1. Thessalonicher 5,14-15 (NGÜ) 

 
 

1. Thessalonicher 5,12-22 / Johannes 12,42-43 / Matthäus 22,36-40 
  



 

 

Thema 

«Wir ehren einander» hat sehr viel mit der Kultur in der Kirche zu tun: Wie gehen wir 
miteinander um? 
Der Begriff Ehre bedeutet im Hebräischen auch «Gewicht». Wem ich Ehre gebe, dem gebe 
ich auch Gewicht. Sprich: Was mir wichtig ist, das (ver)ehre ich. 
Als Jesus gefragt wird, was das wichtigste Gebot sei, antwortete er: 
»›Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben, von ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit all 
deinen Gedanken!‹ Das ist das erste und wichtigste Gebot. Ein weiteres ist genauso 
wichtig: ›Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.‹« 
In diesem Doppelgebot der Liebe ist ganz viel enthalten, was die Ehre gegenüber Gott und 
Mitmenschen anbelangt. «Gott und Menschen ehren» heisst, sie zu lieben mit ganzem 
Herzen, ganzer Hingabe und ganzem Verstand. 
Paulus erklärt uns in 1. Thessalonicher 5,12-22 konkret, wie das Zusammenleben in der 
Kirche aussehen soll: Ermutigen, helfen, Gutes tun, Frieden stiften, ermahnen, danken, … 
Wie sich unsere Kultur in der Kirche entwickelt, hängt damit zusammen, wem und was wir 
Gewicht (Ehre) geben. 
 
Wie kann ich andere ehren? Indem ich ihnen Gewicht gebe. 
Wie kann ich Gott ehren? Indem ich ihm Gewicht gebe. 
 
Notizen zum Gottesdienst:  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

Denn sie hatten lieber Ehre bei 
den Menschen als Ehre bei Gott. 
Johannes 12,43 (LUT) 



 

Vom Thema zu dir 

 Wie wichtig ist dir deine eigene Ehre? Gibst du dir selbst eher zu wenig Gewicht (Ehre), 
eher zu viel oder gerade «richtig»?  

 Kommen dir Beispiele in den Sinn, wo du anderen Menschen zu viel (Verehrung) oder 
zu wenig Ehre (Geringschätzung) entgegengebracht hast? 

 Welche Kultur erlebst du aktuell in der Chrischona Affoltern? Gibt es spezifische 
Merkmale wie Sprache, Umgang, Verhalten, Kleidung, …? 

 Ehre beginnt in der eigenen Familie: Wie leicht oder schwer fällt es dir, in deiner 
eigenen Familie die anderen zu ehren? Wie sieht das konkret aus? 

 Im Beispiel aus 1. Thessalonicher 5,12-22: Welche Aspekte fallen dir leicht? Welche 
Aussagen stören dich? Worauf willst du in kommender Zeit besonders achten? 

 

 

Gebetsfokus 

 Wofür willst du Gott die Ehre geben? 

 Wie ist dein Gebetsleben «gewichtet»? Wie viel Gewicht bekommt das Gebet in 
deinem Alltag? Welche Aspekte des Gebets (Dank, Bitte, hören, klagen, Lob, …) 
erhalten viel oder weniger Gewicht? 

 Welche Personen kommen dir in den Sinn, welchen du nicht ein gesundes Mass an Ehre 
entgegenbringst? Rede mit Gott darüber. 

 Bitte für Menschen, welche dir gegenüber nicht die angemessene Ehre, Liebe und 
Aufmerksamkeit entgegenbringen. Segne deine «Feinde». 

 Höre von Gott, wo du dein Gewicht (Gaben, Zeit, Liebe, Geld, …) in die Waagschale 
legen sollst. 

 
 

Tiefer graben 

 Schaue einmal auf den Bankauszug oder die Kreditkartenabrechnung des letzten 
Monats: Wann hast du wem oder was wie viel Gewicht (Ehre) gegeben in Form von 
Ausgaben/Geld? Komme mit Gott darüber ins Gespräch: Dankbar, fragend, hörend. 

 Ehre und Ehrfurcht: Wie gehört das zusammen? Lies dazu Maleachi 1. 

 Wie kannst du deinem Vorgesetzten, deiner Vorgesetzten, deinen Mitarbeitenden und 
deinen Arbeitskollegen und -kolleginnen ein gesundes Mass an Ehre/Respekt 
entgegenbringen, ohne dabei auf andere herabzusehen oder sie zu sehr zu verehren? 

 Welche Kultur förderst du in deinem Team? Welche Kultur lebt ihr in der Kleingruppe? 
Welche Merkmale möchtest du weiterhin leben und kultivieren, welche neuen Aspekte 
möchtest du einbringen und fördern?   

 


